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Teilnehmer für die Machbarkeitsprüfungen der Verfahren Vermeidung nosokomialer In-

fektionen: Postoperative Wundinfektionen und Vermeidung nosokomialer Infektionen: 

Gefäßkatheter-assoziierte Infektionen gesucht 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

für die in Kürze beginnenden Machbarkeitsprüfungen sucht das AQUA-Institut medizinische 

Leistungserbringer sowohl aus dem ambulanten als auch dem stationären Sektor, die das Insti-

tut schon jetzt durch ihr Feedback unterstützen wollen. 

 

Das AQUA-Institut möchte in einem strukturierten Interview vor Ort mit den Teilnehmern die 

Befragungsbögen zur fallbezogenen Dokumentation und zum Hygiene- und Infektionsmanage-

ment diskutieren und so eine Datenerhebung beim Leistungserbinger simulieren.  

 

Die entsprechenden Unterlagen würde Ihnen das AQUA-Institut im Vorfeld der Besuche zusen-

den. Sie hoffen, auf diese Weise weiteres wichtiges Feedback für die praktische Umsetzung zu 

erhalten. 

 

Gesucht werden für das Verfahren Vermeidung nosokomialer Infektionen: Postoperative 

Wundinfektionen  

 Krankenhäuser, die über eine oder mehrere der nachfolgenden Fachabteilungen verfü-

gen: Gefäßchirurgie, Herzchirurgie, Viszeralchirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie, 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie Urologie.  

 Krankenhäuser, die ambulante Operationen nach dem AOP-Katalog in einem oder 

mehreren der nachfolgenden Fachgebiete durchführen: Gefäßchirurgie, allgemeine Chi-

rurgie, Viszeralchirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie, Frauenheilkunde und Ge-

burtshilfe sowie Urologie.  
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Für das Verfahren Vermeidung nosokomialer Infektionen: Gefäßkatheter-assoziierte Infek-

tionen werden gesucht:  

 Krankenhäuser, in denen Patienten (in konservativ und/oder in operativ arbeitenden Ab-

teilungen) mit zentralvenösen Kathetern versorgt werden  

 Krankenhäuser mit einer hämatoonkologischen Ambulanz/onkologischen Tagesklinik  

 Krankenhäuser mit einer neonatologischen Fachabteilung  

 

Den genauen Ablauf- und Zeitplan der strukturierten Interviews entnehmen Sie bitte den beige-

fügten Anlagen. 

 

Sollten Sie Interesse an einer Teilnahme haben, verwenden Sie zur Anmeldung bitte die jeweils 

entsprechenden Teilnahmeerklärungen, die diesem Rundbrief beigefügt sind. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ralf Hohnhold 

Leiter der Landesgeschäftsstelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen 


